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Bürgerservice: 
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E-Mail: gemeinde@poella.at 
Web: www.poella.at 

Amtszeiten: 
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Freitag zusätzlich von 13:30 bis 16:30 Uhr 

Defibrillator in der Gemeinde: 
In der Sparkasse Neupölla 44 
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So erhalten Sie Zugang zu PÖLLA in der GEM2GO APP:  
Laden sie mit dem Smartphone die App aus dem jeweiligen App
-Store herunter. Nach erfolgtem Download und nach der Instal-
lation, tippen Sie auf Gemeinde hinzufügen und suchen Sie an-
schließend nach PÖLLA  
Nun fragt Sie die App, ob Sie Push-Nachrichten aus PÖLLA 
erhalten wollen. Tippen Sie dazu bitte unbedingt auf JA 

 

.Mehr Informationen finden Sie auf der Webseite: 
www.gem2go.at  
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Geschätzte LeserInnen der Gemeindezeitung! 

Nach meiner gesundheitsbedingten Abwesenheit freue 
ich mich sehr, wieder vollständig in den Dienst unserer 
Marktgemeinde Pölla zurückkehren zu können. Die  
vergangenen Wochen haben einmal mehr gezeigt, wie 
vielfältig und anspruchsvoll die Aufgaben in unserer  
Gemeinde sind – und wie verlässlich unser Team zu-

sammenarbeitet. 

Ein besonderer Dank gilt unserer Vizebürgermeisterin 
Sandra Warnung, die während meiner Abwesenheit mit 
großem Einsatz viele wichtige Anliegen weitergeführt hat. 
Vor allem die rasche und lösungsorientierte Wiederher-
stellung der Trinkwasserversorgung für die WVA Neupölla 
wurde in enger Kooperation mit der BH Zwettl und mit 
tatkräftiger Unterstützung unserer engagierten Mitarbeiter 
hervorragend gemeistert. Ebenso danke ich den Bewoh-
ner von Neupölla für ihr Verständnis sowie unserer  
Nahversorgerin Christa Hörndl für die Bereitstellung von 
Trinkwasser während dieser Zeit. 

Diese Situation zeigt, wie schnell eine Gemeinde in eine 
Notlage geraten kann und wie wichtig eine voraus-

schauende Katastrophenvorsorge ist. Wir arbeiten daher 
intensiv weiter an der Erhöhung unserer Versorgungs-

sicherheit. Als nächsten Schritt werden wir die Wasser-
versorgungsanlagen Neupölla und Altpölla verbinden. 
Darüber hinaus denken wir bereits langfristig über die 
zukünftige Wasserversorgung in den Orten der Pfarre 
Franzen nach. 

Weniger erfreulich waren die Vorkommnisse in der Nacht 
vom 13. auf den 14. Februar, als Bilder von mir und  
meiner Stellvertreterin mutwillig und geschmacklos  
beschädigt wurden. Solche anonymen Aktionen zeugen 
weder von Mut noch von Verantwortungsbewusstsein.  

Um künftig transparenter mit anonymen Anfeindungen 
und Unterstellungen umzugehen, werde ich diese auf  
einer eigenen Homepage unter fuer-poella.at offenlegen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Jede und jeder soll sehen können, wie unbegründet,  
beleidigend und destruktiv manche dieser Botschaften 
sind. 

Trotz dieser Herausforderungen bin ich dankbar für die 
vielen positiven Rückmeldungen, die mich täglich er-
reichen. Sie bestärken mich und unser gesamtes Team, 
weiterhin engagiert und konstruktiv für unsere lebens-

werte Gemeinde zu arbeiten. 

Für persönliche Anliegen stehe ich Ihnen wie gewohnt in 
der Bürgermeistersprechstunde – jeden ersten Montag im 
Monat von 16:00 bis 18:00 Uhr gerne zur Verfügung 

Ich wünsche uns allen einen positiven und gesunden 
Start in das Frühjahr! 

 

  Mit herzlichen Grüßen, 
  Euer Bürgermeister: 

 

 

 

 

  Günther Kröpfl 

Bericht des Bürgermeisters 
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Bericht Vizebürgermeisterin 

Feuerwehrwahlen in unserer Gemeinde 

In unserer Gemeinde fanden kürzlich die Feuerwehr-
wahlen statt – ein wichtiger Schritt, um die Sicherheit 
unserer Bürgerinnen und Bürger langfristig zu gewähr-
leisten. 
 

In Altpölla und Wegscheid haben Kommandant und 
Stellvertreter ihre Positionen getauscht, während in 
Schmerbach und Franzen das bewährte Kommando 
weiterhin im Amt bleibt. 
 

Besonders hervorzuheben ist Neupölla, wo nun der 
Beschluss zur Errichtung einer eigenen Feuerwache 
gefasst wurde. Diese neue Wache wird der FF Altpölla 
unterstellt sein und markiert einen bedeutenden Schritt 
zur weiteren Sicherung der Versorgung in unserer Ge-
meinde. 
 

Mein aufrichtiger Dank gilt allen, die diesen Prozess mit 
Umsicht und Weitblick begleitet haben. Nur durch  
Engagement, Zusammenarbeit und vorausschauende 
Planung lässt sich die Sicherheit in unserer Gemeinde 
nachhaltig gewährleisten. 
Ich gratuliere den gewählten Kommandos herzlich und 
danke ihnen für ihren unermüdlichen Einsatz, ihre Zeit 
und ihr Engagement. 

Herzliche Gratulation an OBI Michael Holm zur Wahl 
als Unterabschnittskommandant. Ebenso gratulieren wir 
Brandrat Karl Kainrath zur Wiederbestätigung als  
Bezirkskommandantstellvertreter. 
 

Sie sind verlässliche Partner für unsere Sicherheit und 
ihr Einsatz ist ein wertvoller Beitrag für unsere Gemein-
schaft. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Familie Steiner kann das Teichstüberl aus gesund-
heitlichen Gründen nicht länger betreiben und hat den 
Pachtvertrag gekündigt. 
 

Die Marktgemeinde Pölla ist daher erneut auf der Suche 
nach einem neuen Pächter. Wie wir bereits vor einigen 
Jahren bewiesen haben, kann das Teichstüberl ein  
beliebter Treffpunkt für Einheimische und Gäste sein. 
 

Leider wurde in der Vergangenheit viel Energie in  
negative Berichterstattung gesteckt. Regelmäßig tauch-
ten kritische Berichte auf, oft ohne Berücksichtigung der 
Realität!  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Mittagsgeschäft lief gut, die Sommermonate waren 
belebt, und dennoch wurde ein positives Betriebs-

ergebnis kaum gewürdigt bis schlecht geredet. 
 

Die Lehre für die Zukunft ist klar: Ein Gasthaus kann 
abends allein kaum überleben. Der Fokus muss auf  
Tagesgäste, Radfahrer, Wanderer und Touristen gerich-
tet sein, mit einem guten Mittagessen, Eis, regionalen 
Produkten und freundlicher Atmosphäre.  
 

Wer diese Grundpfeiler beherzigt, kann aus dem 
Teichstüberl wieder einen erfolgreichen Treffpunkt  
machen. 

Teichstüberl Franzen sucht ab sofort neuen Betreiber! 
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Bericht Vizebürgermeisterin 

Informationen zur Wasserversorgung in Neupölla 

Information zur Wasserversorgung in Neupölla 

 

Am 19. Jänner 2026 wurden in der Wasserversorgungs-
anlage Neupölla erhöhte PFAS-Werte festgestellt. Als 
sofortige Vorsichtsmaßnahme stellte die Gemeinde der 
Bevölkerung seit diesem Zeitpunkt einmal pro Woche 
kostenlos Trinkwasser zur Verfügung. Jede Person  
erhielt dabei sechs Flaschen zu je 1,5 Liter gratis. 
 

Um die Versorgung weiterhin sicherzustellen, wird  
derzeit Wasser aus der Wasserversorgungsanlage  
Altpölla mit jenem aus Neupölla gemischt. Zu diesem 
Zweck wird alle zwei Tage Wasser von Altpölla in den 
Hochbehälter Neupölla transportiert. Die Wasserqualität 
wird laufend kontrolliert; die aktuellen Messwerte liegen 
im unbedenklichen Bereich. 

Parallel dazu wurde eine Genehmigung für eine provi-
sorische Verbindungsleitung zwischen Altpölla und 
Neupölla eingeholt, die vorerst bis Ende des Jahres gilt. 
Die Inbetriebnahme dieser Leitung ist planmäßig für 
Mitte März vorgesehen. Mit diesem Schritt kann der  
derzeit notwendige Wassertransport eingestellt werden, 
da die Versorgung künftig über die provisorische  
Leitung erfolgen soll. 
 

Darüber hinaus laufen bereits Prüfungen und Plan-

ungen für den Bau einer dauerhaften Verbindungs-

leitung zwischen den beiden Wasserversorgungsanla-
gen. 
 

 

Wichtige Information zur Wasserentnahme 
(Poolfüllungen) 
 

Aufgrund der derzeit notwendigen Mischung des  
Wassers ist die verfügbare Kapazität eingeschränkt. Die 
Gemeinde ersucht daher alle Poolfüllungen mit  
einem Volumen von mehr als 25 m³ vorab im  
Gemeindeamt anzumelden. Dort wird ein Termin für 
die Befüllung vergeben, um eine Überlastung der  
Wasserversorgung zu vermeiden. 
 

Wasserversorgungsanlage Altpölla: 
• Altpölla 

• Ramsau 

• Krug 

• Wegscheid am Kamp 

• Klein Enzersdorf 
• Klein Raabs 

 

Wasserversorgungsanlage Neupölla: 
• Neupölla 

 

 

 

 

 

 

 

 

Diese Maßnahme ist notwendig, um eine mögliche 
Wasserknappheit zu vermeiden. 
 

Wir danken für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe. 
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Gemeindewald und Wegebau 

Neues aus unserer Gemeinde 

2025 wurden rund 70.000 Euro in den Wegebau, wel-
ches aufgrund des Hochwassers 2024 notwendig war, 
investiert. Die Arbeiten erfolgten u.a. am Töpernitzbach, 
Bruchetbach, Graben in Franzen, Feldweg Nondorf und 
Reichhalms. Dafür beauftragt wurden die Firmen 
Langthaler und Fragner.  

Im Dezember des Vorjahres wurde eine Begehung und 
Bestandsaufnahme des Gemeindewaldes durchgeführt. 

Da die derzeitigen Holzpreise für Seitens der Verkäufer 
attraktiv sind, wurden insgesamt ca. 650 Festmeter Holz 
geschlägert. Weiters ist erfreulich, dass die Naturverjün-
gung reichlich vorhanden ist. Das geschlägerte Holz 
wurde ab Stock an die Firma WWG Holz verkauft. 

gfGR Martin Aschauer 
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Neues aus unserer Gemeinde 

Neujahrsempfang der Marktgemeinde Pölla 

Der Neujahrsempfang der Marktgemeinde Pölla stand 
heuer im Zeichen verdienter Ehrungen. Vizebürger-
meisterin Sandra Warnung eröffnete die Veranstaltung,  
begrüßte die Ehrengäste sowie die zahlreichen Besu-
cher und führte durch den Abend.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bürgermeister Günther Kröpfl zog Bilanz über das  
vergangene Jahr und gab einen Ausblick auf die  
geplanten Projekte und Entwicklungen der Gemeinde 
für 2026. Für die feierliche musikalische Umrahmung 
sorgte der Musikverein Pölla. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unter den Ehrengästen befanden sich unter anderem 
Bezirkshauptmann Markus Peham sowie Landtags-
präsident Karl Wilfing. In seiner Ansprache betonte 
Wilfing die besondere Entwicklung und das  
Engagement innerhalb der Gemeinde und würdigte die  
Leistungen der Geehrten. 

Im Mittelpunkt des Abends standen mehrere verdiente 
Persönlichkeiten der Marktgemeinde, die für ihr  
Engagement ausgezeichnet wurden: 
 

Dank und Anerkennung: Martin Schmölz und Manfred 
Brunner 
 

Silberne Ehrennadel: Wolfgang Cwinczek, Willibald 
Aschauer, Dietmar Kargl und Lieselotte Jilka 

 

Goldene Ehrennadel: Reinhard Endl 

Ein besonders emotionaler Moment des Abends war die 
Verleihung des Ehrenrings der Marktgemeinde an 
Bürgermeister Günther Kröpfl. Die Auszeichnung 
wurde vom Publikum mit stehendem Applaus gewürdigt 
und unterstrich die hohe Wertschätzung für sein lang-
jähriges Wirken und seinen Einsatz für die Gemeinde. 
 

Der Neujahrsempfang klang in geselliger Runde aus. 
Für die ausgezeichnete Bewirtung sorgte Lukas  
Speneder, der die Gäste kulinarisch bestens versorgte.  
 

Die gelungene Veranstaltung bot neben den Ehrungen 
auch viele Möglichkeiten für Gespräche und einen  
gemeinsamen Start in das neue Jahr. 

Vizebürgermeisterin Sandra Warnung 
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Neues aus unserer Gemeinde 

Am 21.02.2026 fand der alljährliche Gemeindeskitag der Gemeinde Pölla in Hinterstoder statt. Die Organisation 
übernahmen Wolfgang Cwinczek und Marion Popp und sorgten für einen reibungslosen Ablauf. 
 

Der Bus war voll – insgesamt 57 Personen nahmen teil, davon 17 Kinder, die von der Gemeinde in den Kosten unter-
stützt wurden. Trotz nicht optimalem Wetter war die Stimmung ausgezeichnet und alle hatten großen Spaß auf den 
Pisten. Das Après-Ski und der Ausklang im Gasthof Speneder boten gutes Essen und eine hervorragende Stim-
mung. Der nächste Gemeindeskitag findet am 13. Februar 2027 statt. 

Gemeindeskitag der Gemeinde Pölla nach Hinterstoder 
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Gemeindestatistik 

Bevölkerungsstatistik der Marktgemeinde Pölla 

Katastralgemeinde 
Hauptwohnsitz Hauptwohnsitz Zweitwohnsitz Zweitwohnsitz 

31.12.2024 31.12.2025 31.12.2024 31.12.2025 

Altpölla 150 154 52 53 

Franzen 119 120 53 53 

Kienberg 19 19 13 13 

Kleinenzersdorf 27 26 12 11 

Kleinraabs 21 20 2 3 

Krug 50 48 43 44 

Neupölla 229 228 71 76 

Nondorf 55 50 12 16 

Ramsau 33 33 19 19 

Reichhalms 33 32 20 21 

Schmerbach/Kamp 63 62 26 27 

Waldreichs 0 2 3 3 

Wegscheid/Kamp 71 69 39 39 

Wetzlas 45 39 11 11 

Insgesamt 915 902 376 389 
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Gemeindestatistik 

Verstorbene 2025 

Geburten 2025 

Maria Elisabeth Hummel, 64 Jahre 

 28.10.2025, Kleinenzersdorf 

Hilda Aschauer, 98 Jahre 

 28.10.2025, Nondorf 

Rosa Herzog, 87 Jahre 

 16.11.2025, Kleinenzersdorf 

Walter Smrzka, 80 Jahre 

 28.11.2025, Reichhalms 

Anton Scheidl, 82 Jahre 

 30.12.2025, Altpölla 

Dr. Georg Lösch, 68 Jahre 

 30.12.2025, Neupölla 

Leopold Hauer, 90 Jahre 

 19.02.2025, Wegscheid 

Dr. Gudrun Mayer-Dolliner, 89 Jahre 

 02.03.2025, Neupölla 

Anton Eichberger, 88 Jahre 

 05.07.2025, Franzen 

Karl Johann Skoda, 72 Jahre 

 25.08.2025, Kienberg 

Maria Heider, 91 Jahre 

 03.09.2025, Neupölla 

Regina Steiner, 66 Jahre 

 17.10.2025, Franzen 

Lorena Matzinger, geboren am 25.01.2025, Wetzlas 

Nora Kreutzer, geboren am 01.02.2025, Neupölla 

Hanna Frank, geboren am 11.07.2025, Neupölla 

Emma Hrouza, geboren am 18.07.2025, Altpölla 

Jonas Jordan, geboren am 19.08.2025, Neupölla 

Elias Noah Spielauer, geboren am 16.09.2025, Wegscheid 

Anja Müllner, geboren am 12.11.2025, Altpölla 
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Sterbefälle 

WIR TRAUERN UM 

Anton Scheidl, 82 Jahre 

 30.12.2025, Altpölla 

Dr. Georg Lösch, 68 Jahre 

 30.12.2025, Neupölla 

Josef Frank, 75 Jahre 

 03.01.2026, Krug 

Ernestine Scheidl, 81 Jahre 

 12.01.2026, Altpölla 

Manfred Strebl, 83 Jahre 

 26.01.2026, Wegscheid 

Melanie Mörixbauer, 96 Jahre 

 20.02.2026, Kienberg 

Alfred Steinhauer, 83 Jahre 

 25.02.2026, Wegscheid 
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Geburten 

Ein herzliches Willkommen 

dem kleinen Erdenbürger! 

Fabian Rattei geboren am 19.01.2026 

GfGR Bernhard Pfeisinger gratulierte den glückli-
chen Eltern Jenny Gutmann und Roland Rattei aus 
Franzen. 
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Gesundheit & Soziales 

 

 

 

 

 

 

 

Liebe Damen und Herren der Gemeinde Pölla 

 

Beantragung und Voraussetzungen für den  
Pflegescheck 

In Niederösterreich steht die Unterstützung für Pflegebe-
dürftige an oberster Stelle. Unter dem Motto „zu Hause 
leben“ können Niederösterreicherinnen und Niederöster-
reicher den NÖ Pflege- und Betreuungsscheck beantra-
gen, um die Pflege und Betreuung in den eigenen vier 
Wänden zu fördern. Diese Initiative zielt darauf ab, die 
Lebensqualität der Betroffenen zu steigern und ihnen ein 
selbstbestimmtes Leben zu ermöglichen, auch wenn sie 
Unterstützung benötigen. 

Beantragung des Pflegeschecks 

Der NÖ Pflege- und Betreuungsscheck kann bequem 
über die Website des Landes Niederösterreich  
unter www.noe.gv.at beantragt werden. Die Antragsteller 
erhalten eine finanzielle Unterstützung von 1.000 Euro, 
die zur Deckung der Kosten für Pflege und Betreuung 
verwendet werden kann. 
 

Voraussetzungen für den Pflegescheck 

Um den Pflegescheck zu beantragen, müssen einige  
Voraussetzungen erfüllt sein: 

• Pflegestufen: Bezugsberechtigt sind Personen ab 
Pflegestufe drei. Darüber hinaus können auch Personen 
mit Pflegestufe eins oder zwei, die eine ärztlich bestätigte 
Demenz haben, sowie Kinder und Jugendliche ab Pflege-
stufe eins einen Antrag stellen. 

Ärztliche Bestätigung: Für die Antragstellung von Perso-
nen in den Pflegestufen eins und zwei ist eine ärztliche 
Bestätigung über die Demenz erforderlich. 
 

Alternative Antragstellung 

Falls eine Online-Antragstellung schwer möglich ist, 
werden Sie von den Community Nurses unterstützt. 
Es besteht weiters die Möglichkeit, den Antrag über die 
NÖ Pflegehotline zu stellen. Diese ist werktags von  

Montag bis Freitag zwischen 8 und 16 Uhr unter der Tele-
fonnummer 02742 / 9005 - 9095 erreichbar. Hier erhalten 
die Antragsteller auch Unterstützung und Beratung. 

Informationsangebot 

Auf der Beantragungsplattform stehen zudem umfassen-
de Informationen zu verschiedenen Aspekten der Pflege 
und Versorgung bereit. Dies erleichtert den Angehörigen 
und Betroffenen, die passende Unterstützung zu finden 
und sich über die verschiedenen Angebote zu informie-
ren. 

 

Zusammenfassend 

Der NÖ Pflege- und Betreuungsscheck ist eine wertvolle 
Unterstützung für Pflegebedürftige in Niederösterreich. 
Die unkomplizierte Antragstellung, die klaren Vorausset-
zungen und die zusätzliche Beratungsstelle über die  
Hotline machen es den Betroffenen leichter, die notwendi-
ge Hilfe in Anspruch zu nehmen. Damit wird nicht nur die 
individuelle Lebensqualität verbessert, sondern auch ein 
wichtiger Beitrag zur Stärkung der häuslichen Pflege ge-
leistet.  

Falls Sie Unterstützung bei der online Antragstellung 
benötigen, unterstützt Sie sehr gerne die Community 
Nurse Monika Widhalm! 

Alles Gute und Gesundheit, wünscht Ihnen 

Community Nurse Monika Widhalm 

Telefon: 0664/928 79 10     

E-Mail:  

monika.widhalm@cnwv.at 

http://www.noe.gv.at/
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Gesundheit & Soziales  

Vorsorge, die uns alle angeht! 

Am Donnerstag, den 05. März hat ein interes-
santer Vortrag mit dem Titel „Vorsorge für ALLE 
Lebenslagen“ im Kulturhof in Neupölla statt-
gefunden. Bei so einem wichtigen Thema  
haben sich viele Gemeindebürger:innen ein-

gefunden. 

Expertin Mag. Isabella Bucher gab praktische 
Tipps und wertvolle Einblicke zu den Themen-
bereichen: Patientenverfügung, Vorsorge-

Vollmacht und Erwachsenenvertretung. 

Danke an gfGR Andrea Ranftl für die Initiative 
und Organisation im Rahmen der „Gesunden 
Gemeinde“. 

Es war für alle ein inspirierender Abend mit  
tollen Gesprächen und viel neuem Wissen. 
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Gesundheit & Soziales 

Nachbarschaftshilfe wird zu NachbarschaftsKultur im Waldviertel 

Wer Hilfe benötigt, kann sich telefonisch an die NachbarschaftsKultur-

Koordinatorinnen Verena Nussbaum und Angelika Kremsner-Haberleitner  
wenden. Interessierte, die selbst ehrenamtlich mitarbeiten möchten, können 
sich über die App registrieren und zur Mitarbeit anmelden. 
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Gesundheit & Soziales  

LH Mikl-Leitner: 31 Gemeinden bündeln 
Kräfte für mehr Zusammenhalt, Ehrenamt 
und Lebensqualität im Alter 
 

Mit der Vertragsunterzeichnung durch Landeshauptfrau 
Johanna Mikl-Leitner und der konstituierenden Sitzung 
wurde offiziell das Projekt „NachbarschaftsKultur im 
Waldviertel“ gestartet. 31 Gemeinden schließen sich da-
bei in einem gemeinsamen Verein zusammen, um ehren-
amtliche Nachbarschaftshilfe über Gemeindegrenzen 
hinweg zu koordinieren, weiterzuentwickeln und sichtbar 
zu machen. Ziel ist es, den sozialen Zusammenhalt zu 
stärken, ältere Menschen möglichst lange aktiv und 
selbstständig zu halten und das Ehrenamt als tragende 
Säule des Miteinanders zu fördern. 

„NachbarschaftsKultur zeigt, wie viel Kraft im freiwilligen 
Engagement und in regionaler Zusammenarbeit steckt. 
Wenn Menschen füreinander da sind und Gemeinden 
gemeinsam Verantwortung übernehmen, entsteht geleb-
te Solidarität. Genau dieses Miteinander brauchen wir, 
um älteren Menschen ein selbstbestimmtes Leben in ih-
rer gewohnten Umgebung zu ermöglichen und gleichzei-
tig unser Gesundheits- und Pflegesystem nachhaltig zu 
entlasten“, betont Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner. 

Der neue Verein NachbarschaftsKultur führt bestehende 
Initiativen zusammen und schafft damit eine neue Quali-
tät der Zusammenarbeit im Waldviertel. In den 31 Ge-
meinden wurden in den vergangenen Jahren bereits die 
Projekte „Nachbarschaftshilfe Plus“ beziehungsweise 
„DAVNE“ erfolgreich umgesetzt – getragen von drei un-
terschiedlichen Trägervereinen. Diese Erfahrungen wer-
den nun gebündelt, Synergien genutzt und die regionale 
Kooperation weiter vertieft. 

„Durch das Projekt wird nicht nur die Nachbarschaft von 
Menschen gestärkt, sondern auch das nachbarschaftli-
che Miteinander der Gemeinden gefördert“, betont Gün-
ter Schalko, Obmann des neu gegründeten Vereins 
NachbarschaftsKultur. Im Zentrum der Arbeit von Nach-
barschaftsKultur steht die koordinierte Nachbarschaftshil-
fe. Dazu zählen unter anderem Fahrt- und Bringdienste, 
Besuchs- und Spaziergehdienste sowie Angebote zur 
sozialen Vernetzung hochaltriger Menschen durch Ver-
anstaltungen. Das Angebot wird durchschnittlich von 
rund 850 Personen pro Jahr in Anspruch genommen und 
schließt damit wichtige Lücken im bestehenden sozialen 
Netzwerk. 

 

 

Auch der Altersforscher Univ.-Prof. Dr. Franz Kolland 
unterstreicht die gesellschaftliche Bedeutung solcher Ini-
tiativen: „Gerade im höheren Alter ist es zentral, neue 
Menschen kennenzulernen. Das ist eine wesentliche 
Säule, um gesund zu bleiben. Initiativen wie Nachbar-
schaftsKultur leisten hier einen entscheidenden Beitrag.“ 
Eine zentrale Rolle spielen die rund 600 Ehrenamtlichen, 
die derzeit bei NachbarschaftsKultur aktiv sind. Sie über-
nehmen gemeinsam mehr als 6.500 Buchungen pro Jahr 
– oftmals mit mehreren Diensten pro Einsatz. Die nach-
barschaftlichen Hilfestellungen werden überwiegend von 
Personen nach dem Erwerbsleben erbracht. 

Ein besonderes Merkmal von NachbarschaftsKultur ist 
die Möglichkeit, sich flexibel und punktgenau entspre-
chend der eigenen zeitlichen und persönlichen Möglich-
keiten zu engagieren. Diese Form des Ehrenamts erfor-
dert gezielte Begleitung und Information durch die Mitar-
beiterinnen des Vereins. „Die Dankbarkeit der Menschen 
ist die größte Motivation für mich, bei NachbarschaftsKul-
tur ehrenamtlich aktiv zu sein“, lautet eine der häufigsten 
Antworten von Ehrenamtlichen auf die Frage nach ihrer 
Motivation, so etwa von Christine Steindl aus Waldhau-
sen. 

Mit dem Projekt NachbarschaftsKultur leisten die 31 Ge-
meinden im Waldviertel gemeinsam einen wesentlichen 
Beitrag zu sozialem Zusammenhalt, Lebensqualität und 
einem solidarischen Miteinander – gerade in einer Zeit, in 
der Gemeinschaft, Nähe und gegenseitige Unterstützung 
wichtiger denn je sind. 

Nachbarschaftshilfe wird zu NachbarschaftsKultur im Waldviertel 
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Kindergarten Neupölla 

Beliebte Bastelwerkstatt 

Am Faschingsmontag feierten die Kinder 
eine Pyjamaparty. Während sich die Kin-
der der Schmetterlingsgruppe in Piraten 
und Prinzessinnen verwandelten genos-
sen die Kinder der Raupengruppe eine 
Kinovorführung mit kuscheligen Decken 
und Popcorn. 

Der häufige Schneefall in diesem Winter wurde so oft es ging 
für Spiel und Spaß im Freien genutzt. Die Kinder genossen es 
sehr. 

Flexibles und spontanes Arbeiten ist uns 
sehr wichtig. Wenn möglich richten wir 
uns nach den Bedürfnissen der Kinder. 
Im Nu wird eine Bastelwerkstatt errichtet 
und viele können ihrer Kreativität freien 
Lauf lassen. 

Fasching 

Schnee, das Schönste für Kinder 

Religiöse Werte und Traditionen sind uns sehr wichtig. Am 
Aschermittwoch führten wir ein Gespräch über die Bedeutung 
der Fastenzeit und die Vorfreude auf das bevorstehende  
Osterfest. 

Religiöse Werte vermitteln 
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Volksschule Altpölla 

 

Mit Spielen, kreativen Faltbildern und einer  
fröhlichen Polonaise feierten die Schüler:innen mit 
ihren Lehrerinnen einen bunten Faschingstag.  

Die ausgelassene Stimmung und der gemein-

same Spaß machten den Vormittag zu einem  
gelungenen Erlebnis. 

In unserer Nachmittagsbetreuung wird es kreativ: Mit viel 
Fantasie und selbstgemachter, bunter Knete gestalten die 
Kinder lustige Figuren und kleine Kunstwerke. Dabei wird 
geknetet, geformt, gelacht – und ganz nebenbei werden 
Feinmotorik, Ausdauer und Teamgeist spielerisch gefördert. 

Die Kinder der 3. und 4. Schulstufe gestalte-
ten im Projekt "World in a Box" im Werk-

unterricht ihr eigenes Traumhaus oder 
Traumzimmer. 

Mit viel Fantasie und Kreativität entstanden 
einzigartige Räume, die zeigen, was den 
Kindern wichtig ist. 

Bunter Fasching in der Schule 

Technik und Design 

Kreative Nachmittagsbetreuung 
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Volksschule Altpölla 

Mein Name ist Sonja Molnár und ich bin in Neubau bei 
Gföhl gemeinsam mit meinem Ehemann wohnhaft.  

In meiner Freizeit lese und male ich gerne, außerdem 
schwimme ich regelmäßig, liebe Reisen und Katzen. 

In meiner Arbeit lege ich Wert auf eine verlässliche  
Begleitung, kreative Impulse und eine wertschätzende 
Zusammenarbeit mit Kindern, Eltern und Schule.  

Ich freue mich, die Kinder an der Volksschule  
Altpölla als Nachmittagsbetreuerin begleiten zu  
dürfen. 

Vizebürgermeisterin Sandra Warnung verabschiedete Ulrike Krenn, unsere 
Nachmittagsbetreuerin in der Volksschule, in die Babypause. Sie bedankt sich 
für die wunderbare und verlässliche Zusammenarbeit und gratuliert ihr zu ihrem 
Sohn Janik, der am 14. Februar 2026 das Licht der Welt erblickte. 

Nachmittagsbetreuung 
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NMS Rastenfeld 

Zeitzeugen berichten 

 

Eindrucksvoller Besuch in unseren 4. Klassen 

Mit großer Aufmerksamkeit und spürbarer Betroffenheit 
verfolgten die Schülerinnen und Schüler kürzlich den  
Besuch der Referentin Esther Dürnberger des Vereins 
„Lila Winkel“. Ihr Anliegen war es, die Erinnerung an die 
Gräueltaten der NS-Zeit wachzuhalten und vor allem der 
jungen Generation die Bedeutung von Menschlichkeit, 
Toleranz und Demokratie näherzubringen. 

In einer bewegenden Gesprächsrunde berichtete die Zeit-
zeugin ausführlich über diese Zeit. Eindringlich schilderte 
sie den Alltag in einer von Angst und Ausgrenzung ge-
prägten Gesellschaft, erzählte von persönlichen Verlus-
ten, aber auch von kleinen Momenten der Hoffnung.  
Besonders die ganz persönlichen Erinnerungen der kürz-
lich verstorbenen Zeitzeugin Hermine Liska, die es als 
ihre Aufgabe sah, in Schulen über ihre Erfahrungen zu 
berichten, machten Geschichte für die Jugendlichen greif-
bar und hinterließen einen nachhaltigen Eindruck. 

Die Schülerinnen und Schüler nutzten die Gelegenheit, 
zahlreiche Fragen zu stellen. Dabei ging es nicht nur um 
historische Fakten, sondern auch um die Gefühle und  

Erfahrungen eines jungen Menschen in dieser dunklen 
Epoche. Die Zeitzeugin ermutigte die Klassen, aufmerk-
sam zu bleiben, Zivilcourage zu zeigen und sich gegen 
jede Form von Diskriminierung und Unterdrückung einzu-
setzen. 

Mit großer Dankbarkeit blickt die Schulgemeinschaft auf 
diesen besonderen Besuch zurück. Die Schilderungen 
und Erzählungen leben in den Erinnerungen der Jugendli-
chen weiter – als Mahnung und Auftrag zugleich, dafür zu 
sorgen, dass die Verbrechen des Nationalsozialismus 
niemals in Vergessenheit geraten. 

Foto: Alexandra Rauscher 
v. li. na re.: Jan Lemp, Natalie Goldnagl, Esther Dürnberger, Alexander 
Herndler, Marvin Stocker 

Lei, lei: Auch so darf Schule sein! 

Unter dem Motto „Sei eine berühmte Persönlichkeit“, 
stand der diesjährige Fasching an der NMS Rastenfeld. 
Die Abschlussklassen haben sich auch heuer wieder or-
dentlich „ins Zeug gelegt“, um ihren Mitschülern und Mit-
schülerinnen einen unterhaltsamen und tollen Vormittag 
zu bereiten.  

Statt Mathematik gab es ein Schätzspiel, statt zu kochen 
wurde gegessen und für die körperliche Fitness wurde zu  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

lauter Discomusik bei Spiel und Spaß getanzt. Gewinn-
spiele, eine Tombola und die Wahl der besten Lehrer- & 
SchülerInnenkostüme sorgen dafür, dass zahlreiche  
Preise mit nachhause getragen werden konnten. 

Besonders freuten wir uns alle über die süße Überra-
schung der Firma Lemp. Der Installateur-Betrieb aus  
Marbach schenkte allen Schülerinnen und Schülern der 
Volksschule und Mittelschule Rastenfeld einen herrlichen 
Krapfen! Für diese süße Spende und diese besonders 
nette Geste bedanken wir uns sehr herzlich! 

Irene Leopold, Bianca Hintenberger, Maximilian Waglechner, Natalie Goldnagl,  
Alexander Altmann, Leonard Exler, Stefanie Louda, Kilian Huber  
vorne: Jan Lemp, Hannah Lemp, Raphael Kaufmann, Martin Wimmer  
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Feriensportwoche 2026 
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Jahreshauptversammlung der FF-Neupölla 

Feuerwehren 

Bei der Mitgliederversammlung am 18.01.2026 wurde mit 
großer Mehrheit die Auflösung der Feuerwehr Neupölla 
beschlossen. 

Die Auflösung einer Feuerwehr kann nach § 39 NÖ FG 
2015 nur durch aktive Mitglieder und Mitglieder der  
Reserve beschlossen werden. 

Leider ist es uns in vielen Besprechungen vor der Wahl 
nicht gelungen, einen Wahlvorschlag zur Bildung eines 
neuen Kommandos abzugeben, wodurch wir uns  
deshalb gezwungen sahen, den Schritt in die Auflösung 
zu machen. 

Aufgrund frühzeitiger Absprachen mit dem Kommando 
der FF Altpölla wurde bei der Jahreshauptversammlung 
am 06.01.2026 in Altpölla für eine Aufnahme der  
FF Neupölla als abgestellter Zug / Feuerwache Neupölla 
positiv abgestimmt. 

Trotzdem sind wir uns unserer Aufgaben und der  
Verantwortung für die Gemeinschaft bewusst, und  
werden weiterhin die Aufgaben der Feuer- und  
Gefahrenpolizei erfüllen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Als Feuerwache der Freiwilligen Feuerwehr Altpölla  
haben wir die Möglichkeit uneingeschränkt auch in  
Zukunft diese Aufgaben zu erfüllen, einzig die Komman-
doaufgaben für diesen abgesetzten Zug obliegen  
nunmehr der Feuerwehr Altpölla. 

Die Fahrzeuge und Gerätschaften bleiben auch  
künftig am bestehenden Standort Neupölla  
stationiert. Die finanziellen Mittel, die wir Dank der 
Bevölkerung unserer Gemeinde bei Veranstaltungen 
und Sammlungen in den vergangenen Jahren ent-
gegennehmen und verwalten durften, bleiben auch in 
Zukunft der Feuerwache Neupölla, für feuerwehr-

spezifische Anschaffungen zugeteilt. 

Den Mitgliedern, die der Bildung einer Feuerwache zu-

gestimmt haben, war dies sehr wichtig, damit der  
Bevölkerung im Ernstfall auch weiterhin rasche Unter-
stützung und Hilfe von ortskundigen Feuerwehrmit-
gliedern zur Verfügung steht. 

Selbstverständlich werden wir auch künftig die gewohn-
ten gesellschaftlichen Aktivitäten (Veranstaltungen und 
kirchliche Ausrückungen) als Feuerwache wahrnehmen. 

Gut Wehr! 

Mannschaftsfoto der Feuerwehr Neupölla im Jänner 2026 
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Jahreshauptversammlung der FF-Altpölla 

Feuerwehren 

Die FF Altpölla funktioniert, weil diese Wechselwirkung 
zwischen jugendlichem Elan und der Routine erfahrener 
KameradInnen als lehrreich, inspirierend und anregend 
verstanden und gelebt wird.  

Unsere „Jungen Wilden“ haben sich zum Jahresende um 
die Erprobung und das Funkabzeichen verdient ge-
macht. Auch abseits der Ausbildung, etwa beim Edlseer-
Konzert in der Volksschule, sorgte die Feuerwehrjugend 
für einen reibungslosen Ablauf.  

Den feierlichen Abschluss bildete das traditionelle Frie-
denslicht-Holen, das dieses Jahr mit einem Ausflug zur 
Modelleisenbahn in Göpfritz verbunden war. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vice versa wurde unserem langjährigen Kommandanten 
durch sein ungebremstes Engagement eine Ehrung  
zuteil.  

Im Rahmen der Pro-Merito-Verleihung am 4. Dezember 
2025 wurde BR Karl Kainrath das Verdienstabzeichen in 
Silber verliehen.  

Das Pro-Merito-System dient als organisationsübergrei-
fende Anerkennung für besondere Leistungen im und um 
den Strahlenschutz. Karl Kainrath stellt mit dieser Aus-

zeichnung eines unter Beweis: Aus- und Weiterbildung 
ist ein lebenslanger Prozess. Karl Kainrath und viele an-
dere Mitglieder zeigen immer wieder, dass diese Bereit-
schaft zur Weiterentwicklung vom Kommandanten bis 
zum jüngsten Nachwuchs fest im Bewusstsein der FF 
Altpölla verankert ist. 

Dieser Schulterschluss der Generationen macht unsere 
Feuerwehr zu einem beständigen Pfeiler des Gemeinde-
lebens.  

Als am 6. Jänner 2026 Karl Kainrath nach einem Viertel-
jahrhundert das Kommando der FF Altpölla an Stefan 
Kühhas übergab, läuteten sie damit einen Wechsel der 
Generationen ein.  

Mit einem eindeutigen Wahlergebnis bedankten sich die 
Mitglieder bei Stefan und Karl, die nun in getauschten 
Rollen das neue Arbeitsjahr und die aktuelle Komman-
doperiode bestreiten.  

Die Kameraden der FF Altpölla sind zuversichtlich, dass 
das neue Kommando wie das alte mit Weitsicht und En-
gagement die Feuerwehr auch in den kommenden Jah-
ren vorbildlich leiten wird. 
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Jahreshauptversammlung der FF-Schmerbach 

Feuerwehren 

Die FF Schmerbach am Kamp hielt am 11.01.2026 
ihre alljährliche Jahreshauptversammlung im  
Gasthaus Trapel in Schmerbach ab. 

2026 wurde ein neues/altes Kommando gewählt. Die 
Wahlen wurden unter dem Wahlvorsitz von Bgm. Kröpfl 
Günther und den Wahlhelfern Hauptlöschmeister (HLM) 
Mayerhofer Erwin und Oberlöschmeister (OLM) Aschau-
er Mario durchgeführt. 

Es wurde der Kommandant Oberbrandinspektor (OBI) 
Mayerhofer Bernhard mit 20 Stimmen wiedergewählt. 
Dieser nahm auch dankend das Amt an. 

Als Kommandant Stellvertreter wurde Brandinspektor 
(BI) Werner Trapel, auch mit 20 Stimmen wiedergewählt. 
Auch dieser nahm das Amt dankend an. 

Als Leiter des Verwaltungsdienstes wurde Verwalter (V) 
Endl Martin bestimmt. Dieser nahm auch dankend das 
Amt an. 

Bürgermeister Kröpfl Günther und Brandrat (BR) Kain-
rath Karl gratulierten dem neuen/alten Kommando und 
freuen sich auf die Zusammenarbeit. 

Gratulieren dürfen wir unseren Kameraden Oberlösch-
meister (OLM) Aschauer Mario zur Beförderung zum 
Hauptlöschmeister (HLM). 

Der Kamerad Oberfeuerwehrmann (OFM) Mayerhofer 
Gerald wurde zum Hauptfeuerwehrmann (HFM) beför-
dert. 

Bürgermeister Kröpfl Günther und Brandrat (BR) Kain-
rath Karl gratulierten den Beförderten und dankten ihnen 
für den Einsatz für die Feuerwehr. 

 

 

 

 

Weiters wurden 15 Ka-
meraden- und -innen mit 
der Hochwassermedaille 
vom Einsatz, beim Hoch-
wasser 2024 ausgezeich-
net. 

 

Diese Kameraden/innen waren: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bürgermeister Kröpfl Günther und Brandrat (BR) Kain-
rath Karl bedankten sich bei den Feuerwehrmitglieder 
und betonen, dass sie diese Medaillen in Ehren halten 
sollen. 

Besonders freuen darf sich die FF Schmerbach am 
Kamp auf drei neue Mitglieder. 

Mayerhofer Regina, Judith Fida und Daniel Fida stellten 
sich kurz bei der Feuerwehr vor und freuen sich schon 
auf die Aufnahme und die Tätigkeiten bei der Feuerwehr. 

BR Kainrath Karl, V Endl Martin, HLM Aschauer Mario, HFM Mayerhof-
er Gerald, OBI Mayerhofer Bernhard, BI Trapel Werner, Bgm. Kröpfl 
Günther 

HLM Mario Aschauer 
OLM Josef Dangl 
LM Kathrin Kamauf 
OBI Bernhard Mayerhofer 
HLM Erwin Mayerhofer 
LM Franz Mayerhofer 
HFM Gerald Mayerhofer 
LM Martin Mayerhofer 
LM Thomas Mayerhofer 
LM Johann Müllner 
OFM Bernhard Pfeisinger 
LM Erwin Pfeisinger 
LM Markus Rattei 
HFM Michael Staar 
BI Werner Trapel 

BR Kainrath Karl, V Endl Martin, Fida Daniel, Fida Judith, Mayerhofer 
Regina, OBI Mayerhofer Bernhard, Bgm. Kröpfl Günther, BI Trapel 
Werner  
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Jahreshauptversammlung der FF-Wegscheid 

Feuerwehren 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bei den diesjährigen Wahlen zum Feuerwehrkommando 
in Wegscheid am Kamp, kam es zu einem Rollen-

wechsel zwischen dem Kommandanten und dessen 
Stellvertreter.  

Patrick Rauscher wurde zum Kommandanten gewählt 
und der ehemalige Kommandant Andreas Lemp, stellte 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

sich als Feuerwehrkommandantstellvertreter zur  
Verfügung.  

Das neue Kommando wurde am 16. Jänner 2026 im  
feierlichen Rahmen bei der Mitgliederversammlung von 
Vzbgm. Sandra Warnung und BR Karl Kainrath für die 
nächsten 5 Jahre angelobt. 
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Jahreshauptversammlung der FF-Franzen 

Feuerwehren 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am 23.01.2026 fand die Jahreshauptversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Franzen statt. Ein zentrales The-
ma der Versammlung war die Wahl des Kommandanten 
Michael Holm sowie seines Stellvertreters Dietmar 
Kargl. Beide wurden in ihren Ämtern bestätigt und wer-
den ihre bisherigen Aufgaben weiterhin wahrnehmen. 
 

Ebenso wurde der Verwalter Daniel Kletzl erneut be-
stellt, was das Vertrauen in die Führungsfähigkeiten der 
bestehenden Verwaltung widerspiegelt. OBI Michael 
Holm begrüßte als Ehrengäste BR Karl Kainrath sowie 
Vizebürgermeisterin Sandra Warnung. 
 

Im Rahmen der Versammlung wurden außerdem die 
Hochwassermedaillen verliehen.  

Darüber hinaus erhielt Josef Steiner eine besondere 
Auszeichnung für seine bemerkenswerte 50-jährige Tä-
tigkeit im Feuerwehr- und Rettungswesen in Niederöster-
reich. Weiters fanden Beförderungen von Mitgliedern 
sowie die Bestellung des Stellvertreters im Verwaltungs-
dienst und der Fachchargen statt. 
 

Hochwassermedaille: Als Anerkennung für die heraus-
fordernden Einsätze während der vergangenen Unwet-
terkatastrophen wurde die Hochwassermedaille an die 
verdienten Mitglieder verliehen. 
 

Michael Holm wurde zum neuen Unterabschnitts-
kommandanten gewählt. Am 28. Februar 2026 stellten 
die Feuerwehren des Unterabschnitts die Weichen für  

 

 

 

 

 

 

 

 

die Zukunft. Im Rahmen der turnusmäßigen Wahl wur-
de OBI Michael Holm zum neuen Unterabschnittskom-
mandanten gewählt. Er tritt damit die Nachfolge von HBI 
Dietmar Kargl an, der nach langjähriger, verdienstvoller 
Tätigkeit nicht mehr für eine weitere Funktionsperiode 
kandidierte. 

Am 14.02.2026 fand das alljährliche Gschnas der FF-

Franzen statt. Die Veranstaltung zog viele Gäste an, die 
einen unterhaltsamen Abend erlebten. 
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FF-Franzen 

Feuerwehren 

Neuer Defibrillator in Franzen 

Am 16.12.2025 wurde der Freiwilligen Feuerwehr Fran-
zen ein neuer Defibrillator übergeben. Dieser Defibrillator 
steht ab sofort der Öffentlichkeit beim Feuerwehrhaus 
zur Verfügung, um die Sicherheit in der Gemeinde weiter 
zu verbessern. 

Die Anschaffung des Defibrillators erfolgte mit Unterstüt-
zung des Fremdenverkehrs- & Verschönerungsvereins 
Franzen, der Marktgemeinde Pölla und der Freiwilligen 
Feuerwehr Franzen selbst.  

Alle beteiligten Organisationen haben gemeinsam dafür 
gesorgt, dass diese wichtige Ausstattung den Bürgern 
von Franzen zugutekommt. 

Wichtige Eisrettungsschulung 

Am 20.02.2026 lud die Freiwillige Feuerwehr  
Franzen zu einer gemeinsamen Eisrettungsschulung ein. 
Diese Schulung wurde in Zusammenarbeit mit der 
Tauchgruppe Nord und der Freiwilligen Feuerwehr Alt-
pölla durchgeführt.  

 

 

Solche Übungen sind von großer Bedeutung, um die Fä-
higkeiten der Einsatzkräfte im Bereich der Eisrettung zu 
verbessern und sie auf den Ernstfall vorzubereiten. 

Durch den aktiven Austausch von Wissen und Techniken 
unter den verschiedenen beteiligten Gruppen konnte die 
Effektivität künftiger Rettungsmaßnahmen weiter opti-
miert werden.  

Diese Art der interdisziplinären Zusammenarbeit ist ent-
scheidend, um im Ernstfall schnell und effizient reagieren 
zu können und damit Leben zu retten. Das Eisloch wurde 
am Ende der Schulung erkenntlich gemacht. Danke an 
die Tauchgruppe Nord. 
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Vereine 

Schmerbach ein Herzstück des Waldviertels! 

Auch das Seerosenfest in Schmerbach war wieder ein 
voller Erfolg und in diesem Zuge hat sich die Dorfgemein-
schaft nun auch eigene T-Shirts zugelegt.  

Mit Stolz wurden sie heuer beim Fest getragen und stär-
ken sichtbar das Gefühl von Gemeinschaft. Ein weiteres 
Zeichen dafür, wie lebendig und verbunden unser Dorf 
ist. 

 

Herbergsuchen – Noch immer eine Tradition! 

Seit fast 80 Jahren kommt die Dorfgemeinschaft Schmer-
bach einige Tage vor Weihnachten zusammen, um ge-
meinsam zu beten und zu singen. Das Herbergsuchen 
gibt es hier seit 1945 jedes Jahr- nur während der Corona
-Zeit mussten wir pausieren. 

Jung und Alt beteiligen sich daran, und die Marienstatue 
aus der Kapelle wandert von Haus zu Haus. So kehrt in 
jedem Zuhause ein Stück Adventsfreude und Besinnlich-
keit ein. 

Am 24. Dezember findet am Nachmittag der feierliche 
Abschluss in der Kapelle statt, seit einigen Jahren auch 
mit musikalischer Begleitung. Dieses schöne Brauchtum 
lebt von einer starken Dorfgemeinschaft – sie ist die wich-
tigste Grundlage dafür, dass diese Tradition bis heute 
erhalten bleibt. 

So bleibt das Herbergsuchen nicht nur eine schöne Erin-
nerung an vergangene Zeiten, sondern ein lebendiges 
Zeichen für Zusammenhalt in Schmerbach – gestern, 
heute und hoffentlich noch viele Jahre in der Zukunft. 
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Vereine 

Landjugend Pölla 

Bereits zum dritten Mal durften wir heuer unser Nikolaus-
fest für die Kleinsten in unserer Gemeinde veranstalten. 
Am Hauptplatz in Neupölla versorgten wir die Bevöl-
kerung mit zahlreichen Getränken und Speisen, die von 
unseren Mitgliedern mit viel Engagement zubereitet  
wurden. 

Gegen 18:00 Uhr las unsere Obfrau eine stimmungsvolle 

Weihnachtsgeschichte vor. Im Anschluss daran kam der 
Nikolaus und überreichte jedem Kind ein liebevoll gefüll-
tes Sackerl. Gemeinsam mit unseren Gästen und Mitglie-
dern ließen wir den Abend gemütlich ausklingen. Das 
Strahlen der Kinder zeigte uns, dass sich jede Mühe  
gelohnt hat. 

Wie alle Jahre wieder gestalteten wir die Weihnachts-

messe in Altpölla mit. Mit rund 25 Mitgliedern durften wir 
die Messe musikalisch umrahmen und anschließend den 
von uns gebackenen Lebkuchen an die Bevölkerung ver-
teilen. Gemeinsam genossen wir die besinnliche Zeit und 
freuten uns über die schöne Gemeinschaft sowie die fest-
liche Stimmung. 

Am 27.02.2026 hieß es in der Volksschule Altpölla wieder: Erster Akt, erste Szene! 

Dieses Jahr führten wir „Das Hotel zum wahren Wahnsinn“ auf, eine Komödie in drei Akten von Dieter Bauer. Beson-
ders freute es uns, dass drei von sechs Vorstellungen ausverkauft waren, das steigerte natürlich unsere Motivation und 
Vorfreude enorm. Unser Theaterreferent Lukas Nußbaum sowie unsere Leiterinnen Katrin Wasinger und Tina Warnung 
unterstützten die Gruppe von Anfang an und sorgten für einen reibungslosen Ablauf, vor und hinter der Bühne. Es wa-
ren zwei unfassbar erfolgreiche und vor allem lustige Wochenenden, für die Mitglieder der Landjugend, aber natürlich 
auch für unsere Gäste. Uns besuchten einige Landjugend-Freunde sowie Gäste aus der Umgebung. Auch unser Bür-
germeister Günther Kröpfl und unsere Vizebürgermeisterin Sandra Warnung sahen sich die Premiere an. Nach sechs 
unbeschreiblichen Vorstellungen steht jetzt schon fest: Wir freuen uns auf nächstes Jahr und ihr hoffentlich auch! 
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Vereine 

Tenniscamp 2026 

Von 11. - 13. März 
verbrachten wir ein 
intensives Tennis 
Trainingslager in 
der Thiem 
Academy Burgen-
land in Oberpullen-
dorf. 

In zahlreichen Trai-
ningseinheiten auf 
mehreren Hallen-
plätzen arbeiteten 
wir gezielt an Tech-
nik, Taktik und 
Spielpraxis, um uns 
bestmöglich auf die 
bevorstehende Saison in der Kreisliga C vorzubereiten. 
Neben den intensiven Stunden am Tennisplatz kam auch 
das gemeinsame Erlebnis nicht zu kurz. Ob beim Ent-
spannen im hauseigenen Wellnessbereich oder bei einer 
geselligen Kegelrunde am Abend – Spaß und gemütli-
ches Beisammensein stärkten unseren Zusammenhalt 
und machten das Trainingscamp zu einer rundum gelun-
genen Veranstaltung. 

Mit viel Motivation 
und neuer Energie 
blicken wir nun auf 
die kommende 
Meisterschaftssai-
son.  

In den nächsten 
Wochen steht die 
Sanierung unseres 
Tennisplatzes am 
Programm, damit 
wir optimal vorberei-
tet in die Tennissai-
son 2026 starten 
können. 

Wir freuen uns schon jetzt darauf, euch bei unseren  
Meisterschaftsspielen und Turnieren auf unserer Tennis-
anlage begrüßen zu dürfen.  

Wer Lust bekommen hat, selbst einmal den Tennisschlä-
ger in die Hand zunehmen, kann sich jederzeit gerne bei 
uns melden. 

Das Hilfswerk NÖ hat dieses Jahr eine neue Anlauf-
stelle für pflegende Angehörige geschaffen. Im Pflege
-Lernzentrum in Krems werden Kurse für Pflege- und 
Betreuungsthemen geboten, bei denen praktische 
Anwendung zuhause und die Vermittlung von Sicher-
heit im Mittelpunkt stehen. Das neue Jahr startet mit 
einem neuen Programm. 

Mit monatlichen Themenschwerpunkten rund um Pflege 
und Betreuung machen die Expertinnen und Experten 
des Hilfswerk Niederösterreich Wissen leicht zugänglich 
und direkt anwendbar. Das Hilfswerk präsentierte vor  
kurzem das Bildungsangebot 2026: Das abwechslungs-
reiche Jahresprogramm bietet Themen wie Pflege-

techniken, Mobilisation, Ernährung im Alter, Demenz, 
Wundmanagement oder palliative Begleitung. Die Teil-
nahme ist auch online möglich! 

Vor allem pflegenden Angehörigen will man damit Sicher-
heit im Pflegealltag vermitteln. Aber auch Auszubildende 
sowie Mitarbeiter*innen im Pflege- und Betreuungs-

bereich können hier ihr Wissen vertiefen. Die Termine 
werden inhaltlich auf das Vorwissen der einzelnen Ziel-
gruppen abgestimmt. Das Pflege-Lernzentrum in der Karl
-Eybl-Gasse 3a ist dabei weit mehr als ein gut ausge-

statteter Seminarraum: Denn um die praktische Pflege 
und Betreuung gleich zu üben wurde eine 40 m² große, 
barrierefreie Lernwohnung mit Pflegebett, rollstuhlgerech-

ter Küche, demenzsensiblem Bad und vielen Smart  
Home- Funktionen eingerichtet. 

Neu im Jahr 2026: Jeden letzten Dienstag im Monat 
steht ein Thema aus der Aromapflege und deren viel-
fältige Anwendungsmöglichkeiten auf dem Programm – 
von Babys bis Senioren, von Schlaf bis Hautpflege. 
Weiteres auf www.pflege-lernzentrum.at. 

Anmeldeinformationen und das gesamte Kurs-

programm auf www.pflege-lernzentrum.at  
Telefonnr.: 05 9249-33120  
Mail: pflege.lernzentrum@noe.hilfswerk.at 

Pflege-Lernzentrum: Hilfswerk NÖ bietet praktisches Plege-Wissen für zuhause 

mailto:pflege.lernzentrum@noe.hilfswerk.at
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Vereine 

Errichtung einer überdachten Terrasse in der Ruine Dobra 

Der Festsaal der Ruine Dobra ist an vielen Wochenenden 
von Anfang Mai bis Ende Oktober für Hochzeiten ge-
bucht. Da kein weiterer überdachter Raum zur Verfügung 
steht, ist es bei Regenwetter eine Herausforderung, die 
Trauung vor Ort durchzuführen. 

Die Vereinsleitung bemüht sich daher schon seit einiger 
Zeit, gemeinsam mit dem Bundesdenkmalamt eine  
Lösung für dieses Problem zu finden. Im vergangenen 
Jahr hat Frau Dr. Walderdorff als zuständige Bearbeiterin 
einer Verlängerung der Terrasse zugestimmt. Auch der 
Ruineneigentümer, die Windhag’sche Stipendienstiftung, 
hat dieser Verlängerung zugestimmt. 

Nach Einholung der erforderlichen Bewilligungen hat der 
Verein mehrere Firmen zur Angebotslegung eingeladen.  

Den Auftrag erhielt die Zimmerei Groismaier. Mit den  
Arbeiten wurde Ende November begonnen. Die Holz-

arbeiten sind bereits im Wesentlichen abgeschlossen. 

Was noch fehlt, sind die Dachglaselemente sowie die 
Dachhaut. Da diese in Rheinzink ausgeführt wird, können 
diese Arbeiten erst bei wärmerer Witterung erfolgen. 

Mit der Umsetzung dieses Projekts ist die Ruine Dobra 
für Feiern und insbesondere für Hochzeiten noch  
attraktiver geworden. 

Weitere Informationen zur Ruine Dobra und zum Verein 
Pölla Aktiv finden Sie auf unserer Website unter  
https://www.ruine-dobra.at/index.php/de/. Sollten Sie 
mehr erfahren wollen oder in irgendeiner Form im Verein 
mitarbeiten möchten, melden Sie sich bitte beim Obmann 
oder bei einem Vorstandsmitglied. 

Die BIOEM 2026 verbindet Innovation, Lebensqualität 
und Gemeinschaft – für alle Generationen.  

Unter dem Leitmotiv „Sanieren ist das neue Bauen“ 
zeigt die Messe, wie bestehender Wohnraum moderner, 
schöner und zukunftsfähiger werden kann.  

Im Energiebereich stehen intelligente Energieflusssteu-
erung und smarte Energienutzung im Mittelpunkt – von 
Energiemanagement-Systemen über moderne Speicher-
lösungen bis zu bidirektionalem Laden. 

Familien dürfen sich auf attraktive Angebote für Kinder 
freuen.  

Das Festzelt bietet ein abwechslungsreiches Unterhal-
tungsprogramm mit Musik, Tanz und stimmungsvollen 
Begegnungen – ein Ort zum Verweilen, Genießen und 
Zusammensein. 

Mit VIVA la Soul gibt es erstmals eine eigene Themen-
welt rund um Bewusstsein, Spiritualität, Gesundheit, 
Energetik, Kreativität & Neue Erde.  www.bioem.at 

https://www.ruine-dobra.at/index.php/de/
http://www.bioem.at
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Erstes österreichisches Museum für Alltagsgeschichte 

Vereine 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1. Mai 2026, 14 - 17 Uhr: Eröffnung der Museums-

saison und „Tag der offenen Tür“ anlässlich des 
40jährigen Bestehens des Dorferneuerungsvereins 
Neupölla 

 

Freier Eintritt, Kaffee und Kuchen, Blasmusik mit dem 
Musikverein Pölla, Führungen durch den Museumsleiter 
Dr. Friedrich Polleroß 

Freitag 15. Mai 2026, 19 Uhr: Dorferneuerung  
zwischen Regionalpolitik und Globalisierung - Film 
und Diskussion 3593 Neupölla 10, Kulturhof 
 

Das 40-jährige Bestehen der Dorferneuerung in Nieder-
österreich (seit 1985) und in Pölla (seit 1986) bietet den 
Anlass, die Entwicklung der letzten Jahrzehnte zu disku-
tieren. Als Diskussionsanstoß zeigen wir den Film „Rettet 
unser Dorf“ von Teresa Distelberger aus dem Jahr 2020: 

Das Dorf ist Glück sagen die Bilder, die wir davon im 
Kopf haben.  

Doch die Landflucht stellt das Dorf auf die Probe: die Jun-
gen ziehen weg, die Geschäfte stehen leer. Wie aber 
kann das lebendig bleiben, was ein Dorf ausmacht?  

Der Film zeigt neue Perspektiven und Potentiale und er-
zählt von Menschen, die mit ihren Ideen zu einer Entwick-
lung beitragen, die das Dorf weiterleben lässt.  
 

Anschließend Diskussion mit der Regisseurin und Vermö-
gensberaterin Teresa Distelberger (Herzogenburg), mit 
der Obfrau der Dorf- und Stadterneuerung Niederöster-
reich ÖkR Maria Forstner (Engabrunn), Regionalberater 
Josef Wallenberger (Winkl) und Altbürgermeister Ing.  
Johann Müllner (Pölla). Moderation: Thomas Arthaber 
(Waldviertelakademie). 
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Vereine 

Wir suchen genau dich! 

Der Musikverein Pölla freut sich immer über neue Ge-
sichter und lädt musikbegeisterte Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene herzlich ein, Teil unserer Gemeinschaft 
zu werden! 

Ganz gleich, ob du bereits ein Instrument spielst, früher 
einmal musiziert hast oder einfach Interesse hast, ein 
Instrument zu erlernen – bei uns bist du jederzeit willkom-
men. Besonders freuen wir uns auch über neue Marke-
tenderinnen und Marketender, die unseren Verein bei 
Ausrückungen und Veranstaltungen begleiten möchten. 

Unser Verein steht für Gemeinschaft, Freude an der  
Musik und viele schöne gemeinsame Erlebnisse – bei 
Proben, Ausrückungen und Veranstaltungen im Ort und 
in der Region. Wer Interesse hat, kann sich jederzeit  
unverbindlich bei einem unserer Mitglieder melden oder 
einfach bei einer Probe vorbeischauen. Geprobt wird je-
den Samstag von 18:00 bis 19:30 im Musikheim in  
Altpölla.  

 

Ein besonderes Highlight steht bereits vor der Tür: 
Wir laden herzlich zum Konzert am Samstag, 9. Mai, 
um 19:30 Uhr im Turnsaal der Volksschule Altpölla 
ein. Freut euch auf ein abwechslungsreiches Programm 
und einen musikalischen Abend in gemütlicher Gesell-
schaft. 

Für unser diesjähriges Konzert gibt es traditionell wieder 
Notensponsoren für einzelne Musikstücke. Ein paar  
Stücke haben noch keinen Sponsor – wir freuen uns  
daher sehr, wenn sich noch Unterstützer finden. Meldet 
euch dafür gerne bei einem unserer Mitglieder. 

Wir sehen uns beim Konzert und vielleicht auch schon 
bald regelmäßig bei Proben und Ausrückungen ☺  
Wir freuen uns auf euch! 

Euer Musikverein Pölla 

Musikverein Pölla 

Fotorecht: Leopold Hollensteiner 
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KLAR! Kampseen 

„Regionsspiele neu: Rätselrallye startet  -  jetzt vormerken!“ 

Fotorecht: KLAR! Kampseen 

Die KLAR! Region Kampseen lud am 27. Jänner 
2026, alle Gartenliebhaber zum „Natur im Garten“ 
Vortrag in den Gasthof Hörndl, in Neupölla. 
  
„Natur im Garten“ Expertin Lena Karasek informierte 
über die vielfältigen Möglichkeiten von blühenden 
Staudenbeeten im eigenen Garten. 

Die traditionellen Regionsspiele der Kampseegemein-
den gehen in eine neue Runde: Ab diesem Jahr werden 
sie als jährliche Rätselrallye für Erwachsene ausge-
tragen! Nach vielen Jahren mit sportlichen Bewerben 
wie Fußball, Damen-, Kinder- und Jugendwettkämpfen 
setzt die Region nun auf knifflige Rätsel, Teamgeist 
und Entdeckerfreude. Die Marktgemeinde Krumau 
am Kamp lädt als Austragungsort und Veranstalter zur 
Premiere ein: Start und Ziel der Rallye am Samstag, 
12. September 2026, ist der malerische Ortskern von 
Krumau am Kamp – die Rätselrallye führt durch alle 
sieben Kampseegemeinden! 

Teilnahmeberechtigt sind ausschließlich 2er-Teams 
(nur erwachsene Personen). Pro Gemeinde können 
sich 7 Teams qualifizieren. Die Vormerkung läuft bis 
30. April 2026 im jeweiligen Gemeindeamt – einfach 
mit vollständigen Namen, E-Mail-Adresse und  
Handynummer vorbeikommen, anrufen oder per E-Mail 
vormerken. 

Alle vorgemerkten Teams erhalten im Mai die Teil-
nahmeunterlagen, die bis 28. Mai 2026 ausgefüllt zu-

rückgegeben werden müssen. Aus allen rechtzeitig 
abgegebenen Unterlagen werden die 7 Starterteams 
pro Gemeinde ausgelost! 

„Wir freuen uns auf diese frische Idee, die den Ge-

meinschaftsgeist und die Schönheit unserer Region auf 
neue Weise erlebbar macht“, so Vizebürgermeister 
David Reigner.Jetzt vormerken und dabei sein!  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kontakt: Marktgemeinde Krumau am Kamp,  
Tel. 02731/8020, gemeinde@krumau.at 

Blütenpracht im eigenen Garten 

mailto:gemeinde@krumau.at
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Wohnen im Waldviertel 

Jedes Haus und jeder Baugrund hat eine  
Chance verdient. 
Wir erhalten laufend Anfragen von jungen  
Bürger:innen, die in der Gemeinde bleiben wollen und 
daher eine eigene Immobilie – oft einen Baugrund - su-
chen. Ebenso von Menschen, die ein neues Zuhause 
suchen und nach einem passenden Haus oder einer 
Wohnung Ausschau halten.  

Dabei sehen wir deutlich: Der Markt für bestehende 
Immobilien wächst. Einerseits aufgrund der Leistbarkeit 
im Vergleich zu einem Neubau, andererseits durch die 
gelenkte Aufmerksamkeit auf weniger Bodenversiegelung 
und Stärkung der Ortskerne! Das trägt dazu bei, dass 
Altbestände, die man im besten Fall sofort als Wohnmög-
lichkeit nutzen kann und im Laufe der Zeit Stück für Stück 
renoviert werden, an Bedeutung und Nachfrage  
gewinnen. Denn der Traum vom Wohnen im Waldvier-
tel ist ungebrochen. 

Wir wollen Angebot und Nachfrage zusammen-
bringen!  

Um Suchende 24 Stunden am Tag über das aktuell  
verfügbare Angebot an Häusern, Wohnungen und Bau-
gründen sowie Geschäftslokalen und Gewerbeflächen 
informieren zu können, bieten wir auf unserer Webseite 
unter www.gemeindename.gv.at/immobilien eine Immobi-
liensuche an. 

 

 

 

 

 

 

Alle Immobilienbesitzer:innen können durch dieses  
Service nach Käufer:innen oder Mieter:innen Ausschau 
halten, indem sie ihr Objekt auf dieser Webseite kosten-
los inserieren. Dies kann völlig selbstständig von zu Hau-
se aus gemacht werden, indem man in wenigen Schritten 
ein Online-Formular ausfüllt. Oder aber Sie kommen zu 
uns aufs Gemeindeamt. 

Tun wir was gegen den Leerstand! 

Es wäre wünschenswert, wenn unser Immobilien-

Angebot größer wäre, um die gute Nachfrage bedienen 
zu können. Aber auch, um unsere Leerstände wiederzu-
beleben. Daher suchen wir laufend nach Eigentü-
mer:innen, die ihre Immobilie verkaufen oder vermieten 
möchten! Gemeinsam mit Makler:innen oder selbststän-
dig z.B. auf der Regions-Website www.wohnen-im-

waldviertel.at/inserieren. Für Fragen sind wir gerne für 
diese Personen da! 

Für die gesamte Gemeinde ist es enorm wichtig,  
Bürger:innen und Unternehmer:innen zu gewinnen und 
zu halten. Das stärkt die Gemeindefinanzen ebenso wie 
die Attraktivität und Lebensqualität unserer Orte. Helfen 
Sie uns, damit wir passendes Wohn- und Gewerbeange-
bot zum Kaufen oder Mieten bereitstellen können und als 
attraktiver Wohnort wahrgenommen werden!  

Gemeinsam für das Waldviertel 
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LEADER REGION Kamptal+ 

Neue Treffpunkte für Jung & Alt: 
Gemeinsam gestalten, gemeinsam leben 

 

Gemeinschaft entsteht dort, wo Menschen einander 
begegnen. 
Genau das fördern viele LEADER-Projekte. Sie schaffen 
Treffpunkte, die für alle Generationen offen sind und das 
Miteinander stärken. 
 

Ob in historischen Gebäuden oder im öffentlichen Raum: 
Neue Orte laden zum Verweilen, Austauschen und Be-
gegnen ein. Sie entstehen aus Ideen der Bevölkerung – 
gemeinsam umgesetzt von Bürger:innen, Vereinen und 
Gemeinden. 
 

Vier Beispiele zeigen, wie das gelingt: 
 

• Radler- und WanderRast Rohrendorf: Ein beschat-
teter Rastplatz mit Rad-Service-Station in der Kellergasse 
– für Einheimische und Gäste. 

• Rastplatz Röhrenbach: Ein überdachter Treffpunkt 
im Ortszentrum mit Trinkbrunnen und Infotafel. 

• Haus der Dorfgemeinschaft Freischling: Durch 
ehrenamtliches Engagement entstand ein lebendiger Be-
gegnungsort für alle Generationen. 

• Thaya-Au-Park Schwarzenau: Ein zentraler Park, 
der Begegnung, Bewegung und Erholung ermöglicht. 
 

 

„Diese Projekte zeigen, wie viel Lebensqualität durch ge-
meinsames Engagement entsteht“, betont LEADER-

Obmann LAbg. Josef Edlinger. 
 

Das LEADER-Team begleitet Projekte von der Idee bis 
zur Umsetzung und vernetzt Beteiligte. „Entscheidend ist, 
dass die Projekte von den Menschen vor Ort getragen 
werden und vorfinanziert werden können“, sagt Ge-
schäftsführerin Danja Mlinaritsch, „Wer eine Idee hat, 
meldet sich bei uns“. 

 

Jetzt sind neue Ideen gefragt. 
 

Im Rahmen der aktuellen Projektaufrufe werden innovati-
ve Vorhaben gefördert, die Ortszentren beleben, Touris-
mus und Wirtschaft stärken, zum Klimaschutz beitragen 
und das Miteinander der Generationen fördern. Die För-
derquoten liegen zwischen 35 und 70 %.  
 

Alle Details: www.leader-kamptal.at  
 

Nächster notwendiger Schritt: Nehmen Sie Kontakt mit 
dem LEADER-Team auf.   +43 664 391 57 51 

 

 

 

 

Verein LEADER-Region Kamptal+ 

Rathausstraße 4, 3550 Langenlois 

ZVR: 489086365 

Tel. 0664/391 57 51 

office@leader-kamptal.at 

Rastplatz Röhrenbach © Gernot Hainzl  

https://www.leader-kamptal.at/ideen-gesucht-drei-neue-projektaufrufe-gestartet/
mailto:office@leader-kamptal.at


39 

Marktgemeinde Pölla  

Gratulationen 

Zur Goldenen Hochzeit von Helga und Josef Gallauner aus Altpölla gratulierten 
Vizebürgermeisterin Sandra Warnung und GR Barbara Gallauner. 

„Goldene Hochzeit“ 

Vizebürgermeisterin Sandra Warnung gratulierte Frau Berta 
Fröhlich aus Ramsau zum 90. Geburtstag. 

„90. Geburtstag“ 
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Seitenblicke 

Buntes Treiben und strahlende Kinderaugen beim Kinderfasching am 25. Jänner im Gasthof Speneder. 

Die Senioren Pölla genossen den Faschingsausklang im Gasthaus Trapel in Schmerbach. 



41 

Marktgemeinde Pölla  

Seitenblicke 

Am Sonntag, den 1. März fand das Stelzenschnapsen des 
ÖKB Fuglau im Gasthaus Kainrath in Altpölla statt. 

Nach dem Wissenstest am 13.12.2025 fand anschließend die Weihnachts-
feier der Feuerwehrjugend Altpölla im Gasthaus Kainrath statt. 

Dankenswerterweise hat sich die Sparkasse 
Zwettl bereit erklärt den Defibrillator in der 
Zweigstelle Neupölla auf eigene Kosten zu 
erneuern. 
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Ärztedienst an den Wochenenden 

Sa  04.04.2026          DR. TUENI 02988/62 36 

So  05.04.2026          DR. TUENI 02988/62 36 

Sa  11.04.2026          DR. GAISFUSS 02982/32 30 

So  12.04.2026          DR. GAISFUSS 02982/32 30 

Sa  18.04.2026          DR. DOLLENSKY 02985/23 40 

So  19.04.2026          DR. NACHTMANN 02982/24 43 

Sa  25.04.2026          DR. SCHUBERTH/DR. PÜRINGER 02987/23 05 

So  26.04.2026          DR. SCHUBERTH/DR. PÜRINGER 02987/23 05 

Sa  02.05.2026          DR. BLAIM 02982/40 100 

Sa  09.05.2026          DR. GAISFUSS 02982/32 30 

So  10.05.2026          DR. GAISFUSS 02982/32 30 

Sa  16.05.2026          DR. TUENI 02988/62 36 

So  17.05.2026          DR. TUENI 02988/62 36 

Sa  23.05.2026          DR. ERSTIC 02989/22 000 

So  24.05.2026          DR. ERSTIC 02989/22 000 

So  25.05.2026          DR. ERSTIC 02989/22 000 

Sa  30.05.2026          DR. WEGHOFER/DR. SAMEK 02982/30 308 

Sa  06.06.2026          DR. TUENI 02988/62 36 

So  07.06.2026          DR. TUENI 02988/62 36 

Sa  13.06.2026          DR. GAISFUSS 02982/32 30 

So  14.06.2026          DR. GAISFUSS 02982/32 30 

Sa  20.06.2026          DR. SCHUBERTH/DR. PÜRINGER 02987/23 05 

So  21.06.2026          DR. SCHUBERTH/DR. PÜRINGER 02987/23 05 

Sa  27.06.2026          DR. DOLLENSKY 02985/23 40 

So  28.06.2026          DR. WEGHOFER/DR. SAMEK 02982/30 308 

Dr. Dollensky Gruppenpraxis 

3571 Gars/Kamp, Waldzeile 654  
 02985/23 40  

Dr. Erstic Andjela 

3595 Brunn/Wild, Dr. Robert Braun Str. 8 

 02989/22 000 

Dr. Gaisfuss Eduard 

3580 Horn, Prager Straße 5 

 02982/32 30 

Dr. Weghofer Erich &  
Dr. Samek Eva-Maria 

3580 Horn, Mörtersdorf 67 

 02982/30 308 

Dr. Schuberth Heidelinde & 

Dr. Püringer Jennifer 
3572 St. Leonhard/Hw.,  

St. Leonhard/Hw. 61  
 02987/23 05 

Dr. Tueni Christian 

3593  Neupölla, Neupölla 93 

 02988/62 36 

Dr. Blaim Gudrun 

3580 Horn, Hopfengartenstraße 21 

Gesundheitszentrum 

 02982/40 100 

Dr. Nachtmann Birgit 
3591 Altenburg, Zwettler Str. 14 

 02982/24 43 

Dr. Pallisch Angelika 

3812 Groß-Siegharts, Schlossplatz 2 

 02847/40 333 

Notrufnummern 

Rettung             144 

Feuerwehr         122 

Polizei                133 

Euro-Notruf       112  
Ärztenotdienst  141 

NUR FÜR DRINGENDE FÄLLE! 

Samstag, Sonntag und Feiertag 

Ordinationsbetrieb ist von 9:00 bis 11 Uhr 

Bitte vereinbaren Sie in jedem Fall einen Termin! 

Telefonische Bereitschaft von 8:00 bis 14 Uhr 

Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte telefo-
nisch an die Gesundheitshotline 1450, in lebensbedro-
henden Situationen an die Rettung 144 und in der 
Nacht von 19:00 bis 7:00 Uhr an den NÖ Ärzte-
dienst 141.  
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Marktgemeinde Pölla  

 Veranstaltungen 

Region „Herz des Wald4tels“ 

Sa, 04.04.2026 Beats #4 im Lichtspiel in Allentsteig 20:00 Uhr 

Mo, 06.04.2026 „Der Osterhase kommt“ Tourismusverein Allentsteig 14:00 Uhr 

Do, 09.04.2026 Vortrag: „ Optimale Ernährung im Sport“ Kraftstoff für Sportbegeisterte im Gemeindez. Schwarzenau 19:00 Uhr 

Sa, 11.04.2026 Frühjahrskonzert MV Scheideldorf  

Sa, 11.04.2026 Zankerlschnapsen der FF Thaua im Feuerwehrhaus Thaua 18:00 Uhr 

So, 12.04.2026 Zankerlschnapsen der FF Thaua im Feuerwehrhaus Thaua 10:00  -  14:00 

So, 12.04.2026 Blutspenden in der Volksschule in Schwarzenau von 08:30  -  12:00 und von 13:00  -  15:00 Uhr  

Sa, 14.04.2026 „Natur im Garten“-Vortrag: „Quer durch den Gemüsegarten“, im Gemeindeamt in Echsenbach 19:00 Uhr 

Do, 23.04.2026 Vortrag zu Osteoporose: „Deine Knochen & du“ eine stabile Beziehung im Gemeindez. Schwarzenau 18:00 Uhr 

Sa, 25.04.2026 Rollschuhdisco im Lichtspiel Allentsteig 14:00  -  18:00 

Sa, 25.04.2026 
Flohmarkt der WIR Niederösterreicherinnen, Flohmarkt der Frauenbewegung Echsenbach in der 
Mehrzweckhalle am Sportplatzgelände in Echsenbach 

 

Sa, 25.04.2026 Frühjahrskonzert der Stadtkapelle Allentsteig im Landesjugendheim Allentsteig 20:00 Uhr 

So, 26.04.2026 
Flohmarkt der WIR Niederösterreicherinnen, Flohmarkt der Frauenbewegung Echsenbach in der 
Mehrzweckhalle am Sportplatzgelände in Echsenbach 

 

Sa, 02.05.2026 FF Fest in Weinpolz  

Sa, 02.05.2026 Frühlingsmarkt Hausbach, Halle bei Hausbach 31 10:00  -  18:00 

So, 03.05.2026 FF Fest in Weinpolz  

Mi, 06.05.2026 Vortrag „Die Fitness-Formel“ im Sitzungssaal im Gemeindeamt in Echsenbach 19:00 Uhr 

Fr, 08.05.2026 „Volksmusik zum Muttertag“ im Gasthof Klang in Echsenbach 19:30 Uhr 

Sa, 09.05.2026 Allentsteiger Gesundheitstag in der Mittelschule in Allentsteig 10:00  -  15:00 

So, 10.05.2026 „Wings für Life Worldrun“, Seepromenade Allentsteig 13:00 Uhr 

Mo, 11.05.2026 Barefoot Austria  -  Pop Up Shop im Thaya-Au-Park 09:30  -  17:30 

Mo, 18.05.2026 Jahrmarkt am Hauptplatz in Allentsteig  

So, 24.05.2026 Pfingstfrühschoppen der FF Breitenfeld  

Sa, 30.05.2026 Schlossführung im Schloss Allentsteig 14:00 Uhr 

So, 31.05.2026 Märchenwandertag, Start und Ziel ist beim Sportplatz in Schwarzenau 07:00  -  11:00 

Do, 11.06.2026 Seniorentreff „Bewegung macht Spaß“ im Gasthof Klang in Echsenbach 14:30 Uhr 

So, 14.06.2026 Oldtimer-Traktortreffen und Dampflok der FF-Bernschlag ab 11:00 Uhr 

Fr, 19.06.2026 Platzkonzert mit anschließender Sonnwendfeier am Hauptplatz in Allentsteig 20:00 Uhr 

Sa, 20.06.2026 Familienfest am Sportplatz in Schwarzenau ab 10:00 Uhr 

Sa, 20.06.2026 Sommer Open Air  -  MV Scheideldorf  

Sa, 20.06.2026 Sonnwendfeier der Dorfgemeinschaft Gerweis in Gerweis 19:00 Uhr 

Sa, 27.06.2026 FF Fest Almosen mit 1. Almosner Traktorralley  

 
Theater „Ein Doppelzimmer für Fünf!“ der Theatergruppe Schwarzenau bei der Döllerwirt:in 

Vorstellungen: 17.04, 18.04., 19.04., 24.04., 25.04., 01.05., 02.05.;  
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Marktgemeinde Pölla  

 Veranstaltungen 

Marktgemeinde Pölla 

April 2026  
Do, 02.04.2026 Mutter-Eltern-Beratung in der Volksschule in Altpölla 08:30 Uhr 

Di, 07.04.2026 Nimm da Zeit „Stunden in fröhlichen Runden“ im Gasthaus Kainrath in Altpölla 14:00 Uhr 

Mi, 15.04.2026 BhW Pölla, Vortrag „Krisen  -  Chancen und Risiken / Wie bereite ICH mich konkret 
auf unterschiedliche Krisen vor? Im Gasthof Speneder 

19:00 Uhr 

Do, 23.04.2026 Gesunde Gemeinde Vortrag: „Freundlich zu MIR, DIR und ANDEREN“ in Neupölla 
im Kulturhof 

19:00 Uhr 

Do, 30.04.2026 Maibaum aufstellen in Altpölla beim FF-Haus 18:30 Uhr 

Mai 2026  
Fr, 01.05.2026 Museumseröffnung + 40 Jahre Dorferneuerung im Kulturhof in Neupölla 14:00  -  17:00 

So, 03.05.2026 Florianifeier mit Fahrzeugsegnung in Tiefenbach 09:20 Uhr 

Di, 05.05.2026 Nimm da Zeit „Stunden in fröhlichen Runden“ Muttertagsfeier mit Mittagessen im 
Gasthaus Trapel in Schmerbach 

12:00 Uhr 

Do, 07.05.2026 Mutter-Eltern-Beratung in der Volksschule in Altpölla 08:30 Uhr 

Sa, 09.05.2026 Konzert des Musikvereins Pölla in der Volksschule in Altpölla  

Fr, 15.05.2026 Dorferneuerung zwischen Regionalpolitik und Globalisierung  -  Film und Diskussion 
im Kulturhof in Neupölla 

19:00 Uhr 

Sa, 16.05.2026 BENEFIZKONZERT des Singkreises PÖLLA in der Volksschule Altpölla  -  zur    
Sanierung des Glockenstuhls der Pfarrkirche Altpölla  

19:00 Uhr 

So, 24.05.2026 Florianimesse und Spanferkelessen im FF-Haus in Franzen 10:00 Uhr 

So, 24.05.2026 Musikwochenende im NÖ Falknerei– und Greifvogelzentrum in Waldreichs 

Die Freiflug-Vorführungen um 11:00 und 15:00 Uhr werden an diesen Wochenen-
den von den Musikern der Salzburger Hof und Jagdmusik begleitet. 

 

Mo, 25.05.2026 Musikwochenende im NÖ Falknerei– und Greifvogelzentrum in Waldreichs 

Die Freiflug-Vorführungen um 11:00 und 15:00 Uhr werden an diesen Wochenen-
den von den Musikern der Salzburger Hof und Jagdmusik begleitet. 

 

Juni 2026 

Di, 02.06.2026 Nimm da Zeit „Stunden in fröhlichen Runden“ im Hotel Wegscheidhof 14:00 Uhr 

Do, 04.06.2026 Fronleichnamsprozession mit anschließendem Mittagstisch im FF-Haus in Franzen 09:30 Uhr 

Sa, 13.06.2026 Musikwochenende im NÖ Falknerei– und Greifvogelzentrum in Waldreichs 

Die Freiflug-Vorführungen um 11:00 und 15:00 Uhr werden an diesen Wochenen-
den von den Musikern der Salzburger Hof und Jagdmusik begleitet. 

 

So, 14.06.2026 Musikwochenende im NÖ Falknerei– und Greifvogelzentrum in Waldreichs 

Die Freiflug-Vorführungen um 11:00 und 15:00 Uhr werden an diesen Wochenen-
den von den Musikern der Salzburger Hof und Jagdmusik begleitet. 

 

Sa, 27.06.2026 Abschnittsleistungsbewerbe in Altpölla  

So, 28.06.2026 Feuerwehr-Frühschoppen der FF-Altpölla 10:00 Uhr 


